Niederschrift

Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Geltinger Bucht

Sitzungstermin: Montag, 25.11.2019, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Groler Sitzungssaal, Holmllck 2, 24972 Steinbergkirche
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:30 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz
Herr Thomas Johannsen Amtsvorsteher/Bgm.
Mitglieder

Herr Bjorn With Birgermeister

Herr Boris Kratz Birgermeister

Herr Rolf Frerich Blrgermeister

Herr Gerhard Geildler Burgermeister
Herr Dirk Hansen Burgermeister

Frau Sandra Hansen Birgermeisterin
Herr Wolfgang Kraack Blrgermeister
Herr Thies Lassen Blrgermeister

Herr Stefan Meyer Blrgermeister

Herr Herbert Petzel

Herr JUirgen Schiewer

Herr Jorg Struve Blrgermeister

Herr Clemens Teschendorf ab 17.20 Uhr (TOP 5)
Herr JOorg Theet-Meints Blrgermeister
Frau Maike Thomsen

Herr Hermann Vollertsen Burgermeister

Herr Oskar Winter Vertretung fiir Kay-Uwe Andresen
Verwaltung
Frau Brigitte Lehnert Gleichstellungsbeauftragte

Frau Rosemarie Marxen-Baumer

Frau Kirsten Scharf Protokollfiihrung
Herr Stefan Boock

Herr Dirk Petersen

Herr Hauke Scharf

Herr Johannes Volpert Personalrat



Gaste

Herr Hartmut Christophersen Amtswehrfihrer

Abwesende:

Mitglieder

Herr Kay-Uwe Andresen Blrgermeister fehlt entschuldigt
Herr Johannes Erichsen Blrgermeister fehlt entschuldigt
Herr Hans-Heinrich Franke Blrgermeister fehlt entschuldigt
Frau Silke Petersen fehlt entschuldigt
Tagesordnung

Offentlicher Teil:

1 Eréffnung und BegriBung, Feststellung der Ordnungsmafigkeit der Einladung,
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit und gegebenenfalls
Beschluss liber Anderungsantrége zur Tagesordnung
Beschlussfassung Uber die in nichtoéffentlicher Sitzung zu behandelnden
Tagesordnungspunkte
Beschluss lGber Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 11.09.2019
Mitteilungen des Amtsvorstehers
Berichte aus den Ausschissen
Einwohnerfragestunde
Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Schulausschuss des Amtes
Geltinger Bucht
Vorlage: 2019-00AA-179
8 Beratung und Beschluss uber eine Preiserhéhung fir das Mittagessen der
Cafeteria der Gemeinschaftsschule
Vorlage: 2019-00AA-172
9 Beratung und Beschluss Uber die Einrichtung von Einsatzstellen fir ein
Freiwilliges Soziales Jahr an den Schulen im Amt Geltinger Bucht
Vorlage: 2019-00AA-178
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10 DigitalPakt Schulen; Neuausstattung/Erganzung der Netzwerkinfrastruktur in den
Schulgebauden sowie Erganzung der Elektroverkabelung: Beratung und
Beschluss
Vorlage: 2019-00AA-181

11 Beratung und Beschlussempfehlung ber die Mitgliedschaft der Ostseefjord

Schlei GmbH (OFS) in der Touristischen Marketingorganisation (TMO)
Schleswig-Holstein Binnenland Tourismus e.V. sowie in dem Tourismusverband
Schleswig-Holstein e.V. (TVSH)

Vorlage: 2019-00AA-186

12 Beratung und Beschluss Uber den Haushalt 2020
Vorlage: 2019-00AA-185
13 Verschiedenes

Nichtoffentlicher Teil:

14 Personalangelegenheiten - Schulsozialarbeit
Vorlage: 2019-00AA-173

Protokoll

Offentlicher Teil:



1. Eréffnung und BegriiBung, Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der Einladung,
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit und gegebenenfalls
Beschluss iiber Anderungsantriage zur Tagesordnung

Amtsvorsteher Thomas Johannsen eréffnet die Sitzung des Amtsausschusses um 17.00 Uhr
und begrufit die Mitglieder der Amtsausschusses, fur Kay-Uwe Andresen aus Maasholm den
Stellvertreter Oskar Winter, die anwesenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Verwaltung, die Gleichstellungsbeauftragte Frau Lehnert, Amtswehrfihrer Hartmut
Christophersen, fur die Presse Frau Kohler sowie 2 Zuhdrer. Die Gemeinde Hasselberg fehlt
entschuldigt. Herr Johannsen stellt die ordnungsgemafie Einladung und Bekanntmachung
der Sitzung sowie die Beschlussfahigkeit des Amtsausschusses fest. Es erhebt sich kein
Widerspruch. Anderungantrage zur Tagesordnung liegen nicht vor.

2. Beschlussfassung uiber die in nichtoffentlicher Sitzung zu behandeinden
Tagesordnungspunkte

Unter TOP 14 werden schitzenswerte Belange beraten. Der Vorsitzende bittet darum, diesen
Tagesordnungspunkt in nicht 6ffentlicher Sitzung zu beraten.

Beschluss:

Der Amtsausschuss beschlief3t, TOP 14 in nicht offentlicher Sitzung zu beraten.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder davon Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
des Gremiums anwesend
20 17 17 0 0
3. Beschluss uber Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 11.09.2019

Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 11.09.2019 werden nicht vorgebracht. Die
Niederschrift ist somit einvernehmlich angenommen.

4. Mitteilungen des Amtsvorstehers

Der Amtsvorsteher berichtet wie folgt:

18.09.19 Blchereiausschuss des SHGT in Tarp u.a. mit der Erhéhung des Kopfsatzes
von 3,02 auf 3,20 €

19.09.19 Teilnahme an der Verabschiedung von Hans-Walter Jens als langjahriges
Aufsichtsratsmitglieder der Ostangler Brandgilde

19.09.19 Gesellschafterversammlung der WIREG

30.09.19 Teilnahme an der Auftaktveranstaltung Smart City in Stderbrarup

30.09.19 Teilnahme an der Verabschiedung von Heiko Albert, Amtsdirektor des Amtes
Siudangeln

02.10.19 Sitzung Aufsichtsrat der Ostsee-Fjord-Schlei u.a. mit dem Themen TMO und
TVSH

17.10.19 Sitzung des geschéftsfiihrenden Vorstandes des SHGT in Schleswig

29.10.19 Gesellschafterversammlung der Warmegenossenschaft Sterup




30.10.19 Teilnahme und GruRwort an der Dienstversammlung der Schiedsleute des
Amtsgerichtsbezirkes Flensburg hier im Amt Geltinger Bucht

04.11.19 Sitzung Aufsichtsrat der Ostsee-Fjord-Schlei

05.11.19 Mitgliederversammlung des SHGT in Lurschau

07.11.19 Informationsaustausch zwischen der Stadt Kappeln, dem Amt Siiderbrarup
und Geltinger Bucht zum Klimaschutz — nachster Termin bereits festgelegt

07.11.19 Info-Veranstaltung Kistenschutz von Flensburg bis Kappeln in Langballig

08.11.19 Teilnahme an der Veranstaltung - Vergabe des Niederdeutschen
Literaturpreises der Stadt Kappeln -

13.11.19 Sitzung des Lenkungsausschuss Kindergarten des ehemaligen Amtes
Steinbergkirche

14.11.19 Abstimmungsgesprach mit Carsten Biermann, Leiter der Internationalen
Bildungsstatte Jugendhof Scheersberg zu einer beabsichtigten Ausstellung in
2020

20.11.19 Sitzung des Verbandsausschuss und Verbandsversammlung des BZVA in
Freienwill

22.11.19 Delegiertenversammlung des SHGT in Nortorf — als Delegierte fur das Amt
Geltinger Bucht waren Thomas Johannsen und Boris Kratz anwesend

22.11.19 Scheersberg — Abend der Jugendarbeit — eine Jugendgruppe der DLRG
GGH wurde ausgezeichnet

Es werden keine Fragen gestellt.

Herr Johannsen berichtet auf Nachfrage kurz Uber die anstehende Reform des
Kindertagesstattengesetzes. Es werden im Jahr 2019 insgesamt 12 Sitzungen der
Lenkungsgruppe des SHGT stattgefunden haben. Der SHGT hat versucht, eine Entlastung
der Kommunen herbeizufiihren. In diesem Punkt ist die Reform des Gesetzes gescheitert.
Erreicht wurden eine Entlastung der Eltern sowie eine Qualitatsverbesserung der
Kindertagesstatten. Die Zahlungsstrome werden sich zur personellen Belastung der Kreise
verandern. Auswirkungen fur die Kommunen sind voraussichtlich erst in den Haushalten fur
das Jahr 2021 erkennbar.

5. Berichte aus den Ausschiissen

Fir den Schulausschuss berichtet Jorg Theet-Meints:

Seit der Sitzung im November 2018 haben Schulbereisungen stattgefunden, die
Schulerbeférderung wurde beraten. Herr Theet-Meints hat an mehreren Schulkonferenzen
teilgenommen. Zum Digitalpakt verweist Herr Theet-Meints auf TOP 10. Mit den
Schulleitungen besteht eine gute Zusammenarbeit.

=> Herr Teschendorf nimmt an der Sitzung teil.

Fur den Bau- und Planungsausschuss des Amtes berichtet Bjorn With:
Der Férderantrag fiir die Badebriicke in Norgaardholz wird gestellt, fur die Erweiterung des
Amtsgebaudes werden sich in der kommenden Zeit 2 Architekten vorstellen.

Fir den Finanzausschuss berichtet der Stellvertretende Vorsitzende Hermann Vollertsen:
Der Haushalt fiir 2020 wurde vorbesprochen und im Finanzausschuss beraten. Herr Vollertsen
verweist dazu auf TOP 12. Herr Johannsen kann aus der Delegiertenversammlung des SHGT
berichten, dass die Umsatzsteuerpflicht fir die Kommunen eventuell erst zum 01.01.2022
eingefiihrt werden soll.

Fir den Touristikausschuss berichtet Clemens Teschendorf:



Herr Triphaus, Geschaftsfliihrer der OFS, hat auf der letzten Sitzung fir die Wanderwege das
Programm Komoot vorgestellt. Er bittet die Gemeinden, Wanderwege zu benennen, die in das
Programm eingepflegt werden kénnen. Herr Triphaus hat dann die Marketingaktionen des
Jahres 2019 sowie die Planungen fiir 2020 vorgestellt. Fur die Férderantrage im touristischen
Bereich ist die Mitgliedschaft in einer TMO erforderlich. Hier verweist Herr Teschendorf auf
TOP 11. Auf der letzten Sitzung haben auch die Naturfreunde das Problem der
Zigarettenkippen an den Stranden geschildert. Es kdnnen dazu Schilder bestellt werden, um
die Strandbesucher zu sensibilisieren. Das Preisangebot der Schilder kommt in den
kommenden Tagen.

Fragen zu den Berichten werden nicht gestellt.

6. Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

7. Wabhl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Schulausschuss des Amtes
Geltinger Bucht
Vorlage: 2019-00AA-179

Geman § 8 Absatz 2 der 2. Anderungssatzung zur Hauptsatzung des Amtes Geltinger Bucht
vom 29.05.2013 werden finf stellvertretende Mitglieder aus dem Amtsausschuss aus den
Gemeinden gewahlt, die nicht im Schulausschuss vertreten sind. Aufgrund der Wahl von
Thies Lassen als Mitglied in den Schulausschuss des Amtes Geltinger Bucht ist eine Position
des Stellvertreters vakant. Aufgrund der aktuellen Besetzung des Schulausschusses sowie
der Stellvertretung stehen lediglich Wolfgang Kraack oder Rolf Frerich zur Verfligung.

Beschluss:

Der Amtsausschuss Geltinger Bucht wahlt als stellvertretendes Mitglied in den
Schulausschuss des Amtes Geltinger Bucht Rolf Frerich.

Abstimmung:
Anzahl der Mitglieder davon Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
des Gremiums anwesend
57 50 50 0 0
8. Beratung und Beschluss liber eine Preiserhohung fiir das Mittagessen der

Cafeteria der Gemeinschaftsschule
Vorlage: 2019-00AA-172

Aktuell betragt der Preis fir das Mittagessen inklusive Nachschlag und Nachspeise 2,50 €.
Dies ist nicht mehr auskommlich.

An der Grundschule in Gelting wird fur das Mittagessen ohne Nachspeise ein Betrag von 3,- €
gezahlt, in Kieholm wird ebenfalls ein Betrag von 3,- € gezahlt — hier wird jedoch Uber die Kita
ein Nachtisch angeboten. An der Grundschule in Steinbergkirche wird bislang noch kein
Mittagessen angeboten.

Eine Preiserh6hung ware zum Schuljahreswechsel — zum August 2020 einzufuhren. Eine
Information an die Eltern sollte dann bereits rechtzeitig zum Schuljahresende 2019/20
erfolgen.



Folgende Varianten waren denkbar:
a) Keine Preiserhohung, aber Wegfall des Nachschlags und der Nachspeise
b) Erhbéhung des Betrages auf 3,- € inklusive Nachschlag und Nachspeise.

Der Schulausschuss hat auf seiner Sitzung am 13.11.2019 die Empfehlung fiir die
Variante b) ausgesprochen.

Beschluss:

Der Amtsausschuss Geltinger Bucht beschliel3t folgendes:

Zum Beginn des Schuljahres 2020/21 wird fur ein Mittagessen in der Cafeteria der Heinrich-
Andresen-Gemeinschaftsschule Geltinger Bucht ein Betrag von 3,- € erhoben. In diesem Preis
sind ein Nachschlag und eine Nachspeise enthalten.

Abstimmunag:
Anzahl der Mitglieder davon Ja-Stimmen | Nein-Stimmen | Enthaltungen
des Gremiums anwesend
57 50 50 0 0
9. Beratung und Beschluss uber die Einrichtung von Einsatzstellen fiir ein

Freiwilliges Soziales Jahr an den Schulen im Amt Geltinger Bucht
Vorlage: 2019-00AA-178

An den Schulausschuss des Amtes Geltinger Bucht ist von allen Schulleitungen der Wunsch
an das Amt als Schultrager auf Einrichtung von Einsatzstellen fir ein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) herangetragen worden.
Grundsatzlich kénnen Amter und Gemeinden nach § 10 Absatz 1 Nr. 3 des
Jugendfreiwilligendienstegesetzes (JFDG) Einsatzstellen flr FSJ-Platze sein. Die
vorgeschriebenen Seminare in einem Umfang von 25 Tagen pro Jahr kénnen bei
entsprechenden Anbietern geleistet werden.
Die Aufgabenfelder, die durch den FSJ-Platz an einer Schule Gbernommen oder begleitet
werden koénnen, sind sehr vielfaltig:
e Unterstutzung und Durchfuhrung von Ganztagsangeboten
¢ Mitarbeit in der Nachmittags- oder Hausaufgabenbetreuung
e Begleitung und Unterstiitzung von Lehrer/-innen im Unterricht (zum Beispiel bei der
Begleitung einzelner Lerngruppen, einzelner Schiler und Schilerinnen)
e Begleitung und Betreuung von Schulerinnen und Schuilern bei MaRnahmen des
individuellen Férderns und Forderns (bspw. Leseférderung, Foérderkurse)
e Unterstlitzung von Schiilerprojekten
e Gestaltung und Durchfiihrung eigener Projekte (zum Beispiel Schulerbibliothek,
Schulerzeitung, Schulerradio, Schul-Website, Schulerfirma, Schulveranstaltungen)
o Hilfe bei der Organisation von Schul- und Klassenfesten, Exkursionen und
Klassenfahrten
e Unterstltzung der schulischen Gremienarbeit und des Schilerrates.

Durch eine umfangreiche Recherche wurde festgestellt, dass man sich beziglich der
rechtlichen Abwicklung, fur das Bewerbungsverfahren und weiterer organisatorischer Dinge
eines Rechtstragers fir das FSJ bedienen sollte. Anbieter waren u.a. die Diakonissenanstalt
in Flensburg, der Paritatische, das DRK und das Diakonische Werk. Die Diako in Flensburg
arbeitet mit dem Okumenisches Bildungszentrum fir Berufe im Gesundheitswesen gGmbH in
Flensburg (OBiZ) fur die padagogische Beratung zusammen. Die vorgeschriebenen Seminare
wiirden in Flensburg angeboten werden. Die Zusammenarbeit mit dem OBiZ wird auch durch
das Amt Eggebek befiirwortet, das seit 2013 FSJ-Stellen an Schule und Kindergarten anbietet.

Es ergeben sich folgende Kosten:



- 354,- € pro Monat pro FSJ als Taschengeld inklusive Verpflegungs- und
Unterkunftsbetrag

- Reisekosten fiir die Teilnahme an den Seminaren

- Sozialversicherungsbeitrdge

- Kosten fiir pddagogische Begleitung und Seminare

= Pro FSJ-Platz sind somit jahrlich 7.800,- € im Haushalt einzuplanen.

Von der Einrichtung von kostenglnstigeren Bundesfreiwilligendienststellen (der Bund
bezuschusst diese Stellen mit einem Betrag von maximal 250,- € pro Monat) an den
Grundschulen wird von mehreren Rechtstrdgern abgeraten, da das Antrags- und
Abwicklungsverfahren mit dem Bundesamt flr Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BaFzA) kompliziert und umfangreich sei.

Fur die Gemeinschaftsschule koénnte Uber das Landesprogramm FSJ-Schule eine
Einsatzstelle eingerichtet werden, die fur den Schultrager kostenneutral ware. Die komplette
Abwicklung unterliegt in diesem Programm dem Land Schleswig-Holstein, das direkt mit der
Schule in ein Vertragsverhaltnis zum FSJ-Schule eintritt.

Es ist zu bedenken, dass durch die Einrichtung von FSJ-Platzen an den Grundschulen in
einem nicht unerheblichen Rahmen auch eine Verwaltungskraft im Amt Geltinger Bucht als
Ansprechpartner fir den Rechtstrager des FSJ sowie fir die Einsatzstellen und die FSJ-ler
gebunden wird.

Der Schulausschuss hat auf seiner Sitzung am 13.11.2019 die Empfehlung ausgesprochen,
zunachst fur die beiden Grundschulen Gelting und Sterup einen FSJ-Platz einzurichten. Es
soll weiterhin geprift werden, ob eine ,Ausleihe an die anderen Grundschulen moglich ist.

= Herr Teschendorf verlasst den Sitzungssaal.

Herr Vollertsen fragt nach einer Befristung des Projektes zunachst nur fr ein Jahr, um
anschlielend den Einsatz zu bewerten. Diesem Vorschlag wird einvernehmlich zugestimmt.

Beschluss:

Der Amtsausschuss beschliel3t die Einrichtung von jeweils einem FSJ-Platz an den
Grundschulen in Gelting und Sterup im Amt Geltinger Bucht — zunachst nur fur ein Jahr. Die
notwendigen Haushaltsmittel in der Gesamtsumme von 15.600,- € sind fir das Haushaltsjahr
2020 einzuplanen. Der Stellenplan ist entsprechend anzupassen. Die Ausschreibung der
Stellen erfolgt erstmals zum 01.08.2020. Der Amtsvorsteher wird ermachtigt, mit einem
Rechtstrager fur den Freiwilligendienst vertragliche Vereinbarungen sowie die weiteren
Vorbereitungen fir das FSJ zu treffen.

Abstimmung:
Anzahl der Mitglieder davon Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
des Gremiums anwesend
57 47 47 0 0

10. DigitalPakt Schulen; Neuausstattung/Erganzung der Netzwerkinfrastruktur in
den Schulgebauden sowie Erganzung der Elektroverkabelung: Beratung und
Beschluss
Vorlage: 2019-00AA-181

Das Landesprogramm ,DigitalPakt SH — Offentliche Schulen“, das die Vergabe der
Finanzhilfen aus dem Sondervermoégen ,Digitale Infrastruktur® des Bundes an Schulen in
offentlicher Tragerschaft regelt, folgt dem Zielbild, wonach im Sinne eines Mindeststandards
grundsatzlich alle den padagogischen Zwecken dienenden Rdume und Einrichtungen einer
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Schule Uber einen Netzzugang uber LAN-/WLAN verfugen und jeder den padagogischen
Zwecken dienende Raum bzw. jede padagogischen Zwecken dienende Einrichtung mit
stationaren Geraten zur digitalen Prasentation ausgestattet ist.

Das Land stellt mit Stand 10/2019 eine maximal mogliche Férdersumme von 290.682 Euro
fur alle Schulen des Amtes in Aussicht und knlpft diese Zuwendungen an zahlreiche
Bedingungen.

An den Schulen sind folgende MaBnahmen forderfahig:

a) Aufbau, Erweiterung und Verbesserung der strukturierten Verkabelung in Schulgebauden
und auf dem Schulgelande flr die Versorgung aller unterrichtlich und fir sonstige
padagogische Zwecke genutzten Raume und Einrichtungen mit LAN/WLAN inklusive der
passiven und aktiven Netzwerkkomponenten,

b) Server in Schulen zu unmittelbar padagogischen Zwecken und zur IT-Administration; bei
allgemeinbildenden Schulen und Férderzentren gilt dies nur unter der Voraussetzung, dass
die technisch realisierbare Internetbandbreite und die Zahl der vorhandenen Endgerate eine
Anbindung an das Schulportal SH oder — falls diese nicht in Betracht kommt — auch im Ubrigen
eine starker zentralisierte Losung durch den Schultrdger oder das Land mit vertretbarem
Aufwand nicht zulassen,

¢) Anzeige- und Prasentationsgerate zur padagogischen Nutzung in der Schule und die damit
verbundenen mobilen oder stationdren Endgerate als Steuerungsgerate,

d) digitale Arbeitsgerate, insbesondere zur padagogischen Nutzung im technisch-
naturwissenschaftlichen Bereich oder fiir die berufliche Ausbildung,

e) digitale Arbeitsgerate zur sonderpadagogischen Férderung von Schilerinnen und Schilern
bei der inklusiven Beschulung oder an Forderzentren einschlieRlich der dafiir notwendigen
Infrastruktur,

f) schulgebundene mobile Endgerate (Laptops, Notebooks und Tablets mit Ausnahme von
Smartphones), wenn ein technisch-padagogischen Einsatzkonzept der Schule vorliegt und
sowie weitere Voraussetzungen gem. Férderprogramm.

Das Forderprogramm priorisiert umzusetzende und mdgliche MaRnahmen. Nur wenn die
Voraussetzungen des Punktes a) erfillt sind, kbnnen weitere MaRnahmen beantragt werden.

Prioritat 1: Lokales Netzwerk und ausreichende Elektroverkabelung

Voraussetzung fUr eine strukturierte Verkabelung in den Gebauden ist u.a. die Erflllung der
Leistungsanforderung ,Cat 5e Verkabelung oder neuer (Gigabit tauglich)*.

Der Schultrager hat schon vor Jahren alle Schulen nach dem damaligen Standard verkabelt,
um einen guten EDV-Unterricht zu gewahrleisten. Verbaut wurden Cat 5 bzw. Cat 6 (nur in
geringem Umfang) Datenkabel, jedoch sind nicht alle Raume erschlossen und wenn, dann nur
mit einem Datenkabel ausgeristet.

Diese Ausstattung reicht fiir die kommenden Anforderungen nicht aus.

Somit mussen alle Schulgebaude mit einem neuen lokalen Netzwerk und mit neuen zentralen
Komponenten (Router, Switche, Server usw.) ausgestattet werden.

Die Forderung eines leistungsfahigen und ausreichend dimensionierten Netzwerkes ist
nachvollziehbar und fir alle zuklnftigen MalBnahmen zwingende Voraussetzung. Die
ausreichende Elektroverkabelung wurde bereits im letzten Schulausschuss thematisiert und
ist notwendig fur den Betrieb zahlreicher neuer Endgerate in den Klassenraumen.

Prioritat 2 : WLAN- Ausstattung Schulgebaude




Der Einsatz mobiler Endgerate, insbesondere Tablets oder Smartphones, ist ohne eine
Funkanbindung nicht sinnvoll moglich. Ein Funknetz ergénzt die strukturierte
Gebaudeverkabelung, kann jedoch Infrastruktur-Komponenten und Netze nicht ersetzen. Fur
stationare IT-Gerate ist eine kabelgebundene Anbindung an das lokale Netz zu bevorzugen.

Die Anbindung von WLAN-fahigen Clients wird tUber Access-Points (AP’s) realisiert. Der
Betreuungsanteil eines WLAN-Netzes sowie die damit verbundenen Kosten sind deutlich
hoher als bei einer rein kabelgebundenen Vernetzung.

Bei der WLAN-Ausstattung groRerer Bereiche bzw. ganzer

Schulgebaude wird der Einsatz zentral administrierbarer Systeme empfohlen.

Planung/Umsetzung:

Wenn die Infrastrukturvoraussetzungen erfillt sind (muss u.a. Uber entsprechende
Messprotokolle nachgewiesen werden), kann z.B. die Beschaffung von mobilen Endgeraten
usw. erfolgen.

Die Medienkonzepte der Schulen, die mit dem Schultrager abgeglichen werden miuissen,
geben dann endguiltigen Aufschluss Uber die notwendige Leistungsfahigkeit der LAN- und
WLAN-Netze.

Die Mallnahmen werden in enger Abstimmung mit den Empfehlungen des IQSH geplant und
durchgefihrt.

Die Kosten fir diese Mallnahmen sind nur schwer vorab zu schatzen, da neben den o.g.
Kriterien und notwendigen Leistungsmerkmalen auch immer die ortlichen Gegebenheiten und
hier insbesondere der Brandschutz zu bedenken ist.

Die Umsetzung erfordert erhebliche Planungsleistungen und entsprechende Vorlaufzeiten.
Gleichzeitig sind jedoch die Anforderungen des Foérderprogrammes und die dortigen zeitlichen
Vorgaben zu bedenken.

Daher sollten/missen diese Grundvoraussetzungen moéglichst in den Jahren 2020 und 2021
umgesetzt werden. Alle weiteren Planungen und Beschaffungswunsche ergeben sich aus dem
Medienkonzept und aufgrund der dann zu fassenden Beschlisse des Schul- und
Amtsausschusses fur diese MaRnahmen.

Die weiteren Kosten fur die strukturierte Verkabelung mit den notwendigen aktiven
Komponenten sowie flr die Ausstattung mit W-LAN werden fir die 4 Grundschulen und die
Gemeinschaftsschule auf rd. 300.000 - 330.000 Euro geschatzt (ohne 1. BA
Gemeinschaftsschule).

Grundlage flr diese Kostenschatzungen sind die Angebotspreise fiir die LAN-Verkabelung im
1 .BA der Gemeinschaftsschule und die seitens des Landes und durch lokale Firmen
genannten Kosten fiir die Ausstattung und den Betrieb von W-LAN Netzen.

Weiterhin wurden die Unterstutzungshilfen des IOSH sowie die Erfahrungen zahlreicher
Infoveranstaltungen einbezogen.

Der Schulausschuss hat auf seiner Sitzung am 13.11.2019 den folgenden Beschluss
einstimmig empfohlen.

Beschluss:

Die Schaffung einer leistungsfahigen und zukunftsweisenden Schulinfrastruktur mit einer
strukturierten Verkabelung, entsprechender WLAN-Ausstattung und der notwendigen
Erganzung der Elektroverkabelung wird als vordringlich angesehen. Die notwendigen Mittel
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sollen in der Haushaltsplanung 2020 und Folgejahre veranschlagt werden, die Mallhahmen
sind entsprechend auszuschreiben. Der Amtsvorsteher wird ermachtigt, die Auftrage fir die
Bau- und Ausstattungsmalinahmen zu erteilen und dann einen Antrag auf Finanzhilfen aus
dem DigitalPakt zu stellen, sobald alle weiteren Voraussetzungen, wie z.B. das technisch-
padagogische Medienkonzept, erfiillt sind. Alle MaRnahmen sind im IT-Arbeitskreis im Detail
Zu besprechen.

Abstimmung:
Anzahl der Mitglieder davon Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
des Gremiums anwesend
57 47 47 0 0

11. Beratung und Beschlussempfehlung liber die Mitgliedschaft der Ostseefjord
Schlei GmbH (OFS) in der Touristischen Marketingorganisation (TMO)
Schleswig-Holstein Binnenland Tourismus e.V. sowie in dem Tourismusverband
Schleswig-Holstein e.V. (TVSH)

Vorlage: 2019-00AA-186

= Herr Teschendorf nimmt wieder an der Sitzung teil und erlautert diesen Punkt.

Mit der Mitgliedschaft in touristischen Organisationen befassen sich der Amtsausschuss, der
Fachausschuss und der Aufsichtsrat der Ostseefjordschlei GmbH (OFS) seit Jahren.

Bis zum Jahr 2013 waren die Ostseefjordschlei GmbH und auch der értliche Touristikverein
Mitglied im OHT (Ostsee-Holstein-Tourismus). Der OHT war und ist eine sogenannte
Tourismus Marketing Organisation (TMO), dessen Hauptaufgabe das Marketing ist. Man war
unzufrieden mit dem OHT, weil der Eindruck entstanden war, dass er sich hauptsachlich um
die Belange der Region Lubecker Bucht kimmerte.

Das Land Schleswig Holstein hat viele Jahre geduldet, dass die Ostseefjord Schlei GmbH
nicht mehr Mitglied in einer TMO ist. Bei Férderprojekten reichte eine Stellungnahme der OFS
als Lokale Tourismusmarketing Organisation (LTO) aus.

In diesem Jahr musste man bei Forderantragen feststellen, dass das Wirtschaftsministerium
(nun unter Minister Buchholz) das nicht mehr akzeptiert. Anlasslich der Antragstellung fur die
Badebricke Norgaardholz wurde den Vertretern des Amtes unmissverstandlich mitgeteilt,
dass ohne diese Mitgliedschaft keine Forderung maoglich ist.

Die Vertreter der OFS, Amtsvorsteher Detlefsen als Vorsitzender und Herr Triphaus als
Geschaftsflhrer sind zweimal vergeblich im Ministerium vorstellig geworden.

Vor diesem Hintergrund wurde das Thema auf der letzten Sitzung des Ausschusses flur
Tourismus am 13.11. durch Herrn Triphaus vorgestellt.

Parallel hatte die OFS alle Blirgermeister der Mitgliedsgemeinden fiir den 18.11.2019 nach
Schleswig eingeladen, um zu informieren. An der Veranstaltung haben die Burgermeister
Kratz und Meyer teilgenommen.

Auf der Sitzung des Tourismusausschusses des Amtes Geltinger Bucht am 13.11.2019 hat
Herr Triphaus von der OFS einen Sachstand zur Mitgliedschaft in einer TMO gegeben. Fir
kinftige Férdermalinahmen im touristischen Bereich ist eine Mitgliedschaft in einer TMO
unumganglich. Herr Triphaus hat den Mitgliedern des Tourismusausschusses die Merkmale
verschiedener TMO’s im Land Schleswig-Holstein erlautert. Der Tourismusausschuss hat sich
einstimmig fur eine Mitgliedschaft in der TMO Schleswig-Holstein Binnenland Tourismus e.V.
ausgesprochen. Die Kosten belaufen sich flir das Amt Geltinger Bucht auf ca. 2.500,- € pro
Jahr.
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Im Vergleich dazu betragen die Kosten bei der TMO Ostsee-Holstein-Tourismus e.V. ca.
11.100,- € pro Jahr.

Des weiteren hat Herr Triphaus vorgetragen, dass eine Mitgliedschaft im Tourismusverband
Schleswig-Holstein (TVSH) wichtig ist, um die Verhandlungsposition der OFS mit dem Land
Schleswig-Holstein sowie anderen Tourismusakteuren im Land zu verstarken.

Bislang sind nur die Stadt Schleswig und die Damp Holding dort Mitglied. Es ist ihm bisher
gelungen, Uber diese Mitgliedschaften auf Messen vertreten zu sein oder Anliegen
vorzubringen, mit diesem Verfahren wird die Region allerdings als , Trittbrettfahrer” angesehen.

Der TVSH ist politisch und finanziell unabhangig und finanziert sich ausschlieRlich Gber
Beitrage. Er hat Durchsetzungskraft und nimmt Einfluss auf allen Ebenen. Er bezieht Position
gegenuber der Politik und beweist Weitblick und ware ein Sprachrohr fir unsere Region.
Beispiele flir Themen sind Angelverbot, Sturmschaden an der Ostseeklisten, Kistenschutz,
Windkraftplanung ...Da die Mitgliedschaft im Schleswig-Holstein Binnenland Tourismus e.V.
deutlich gunstiger ist als in der Ostsee-Holstein-Tourismus e.V., kdnnten die gesparten Mittel
fur die Mitgliedschaft beim TVSH eingesetzt werden.

Auf der Sitzung des Ausschusses fur Tourismus hat der Touristikverein Ferienland Ostsee
eine Mitgliedschaft unbedingt empfohlen und ware auch bereit, die Mitgliedschaft im TVSH zu
Ubernehmen.

Da die OFS aber die gesamte Region vertreten soll, sollte tUber eine Mitgliedschaft der OFS
als Marketingorganisation beraten und empfohlen werden. Diese Empfehlung hat der
Tourismusausschuss bei einer Enthaltung ebenfalls ausgesprochen. Die Kosten belaufen sich
fur das Amt Geltinger Bucht auf ca. 4.100,- € pro Jahr.

Der Aufsichtsrat der OFS hat sich fiur eine Mitgliedschaft im Schleswig-Holstein Binnenland
Tourismus e.V. als auch im Tourismusverband Schleswig-Holstein ausgesprochen und
empfiehlt das allen Mitgliedsgemeinden.

Der Amtsausschuss des Amtes Geltinger Bucht empfiehlt eine Mitgliedschaft der OFS in der
TMO Schleswig-Holstein Binnenland Tourismus e.V. sowie im Tourismusverband Schleswig-
Holstein (TVSH).

Beschluss:

Der Amtsausschuss des Amtes Geltinger Bucht empfiehlt eine Mitgliedschaft der OFS in der
TMO Schleswig-Holstein Binnenland Tourismus e.V. sowie im Tourismusverband Schleswig-
Holstein (TVSH).

Abstimmung:
Anzahl der Mitglieder davon Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
des Gremiums anwesend
57 50 50 0 0

12. Beratung und Beschluss tiber den Haushalt 2020
Vorlage: 2019-00AA-185

Der vorliegende doppische Haushaltsentwurf 2020 wurde von der Verwaltung, unter
Berlcksichtigung aller fur das Haushaltsjahr gefassten Beschlisse aufgestellt und im
Finanzausschuss am 11.11.2019 ausfuhrlich beraten.

Der vorliegende Haushaltsentwurf weist einen ausgeglichenen Ergebnisplan aus.

Die Allgemeine Amtsumlage betragt 24,74% (3.423.400,00 €). Die Zusatzamtsumlage (zur
Schulkostenfinanzierung) betragt 22,12% (3.061.500,00€).
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Die Finanzierung der investiven Ma3nahmen erfolgt Uber den Einsatz von liquiden Mitteln.

Der Stellenplan weist 49,81 Stellen aus.

Herr Meyer stellt 2 Rickfragen zum touristischen Bereich, die ausfihrlich beantwortet

werden.
Beschluss:

Der Amtsausschuss des Amtes Geltinger Bucht beschlie3t den vorgelegten Haushaltsplan
2020 sowie die Haushaltssatzung 2020 nebst Anlagen.

Abstimmunag:
Anzahl der Mitglieder davon Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
des Gremiums anwesend
57 50 50 0 0

13. Verschiedenes

Es wird folgendes vorgetragen:
Hermann Vollertsen berichtet tUber Breitband: das alte Amt Gelting wird voraussichtlich bis
Mitte 2020 versorgt, fur die anderen Gemeinden des Amtes Geltinger Bucht beginnen die
Arbeiten im 2. Halbjahr 2020. Weitere Informationen wirde Herr Vollertsen bei Bedarf gerne

in den Sitzungen der Gemeindevertretungen prasentieren.

Herr Johannsen berichtet von dem Termin am 14.11.2019 auf dem Scheersberg. Dem Amt
Geltinger Bucht wurde eine Ausstellung zum Thema ,Endlagersuche“ angeboten. Im
Gesprach ist wieder einmal die Gemeinde Sterup. Die Ausstellung soll dazu dienen, den
Prozess der Endlagersuche der Bevdlkerung naher zu bringen. Die Ausstellung wird im Foyer
des Kreativzentrums aufgebaut werden kénnen. Das positive Signal des Amtsausschusses zu
diesem Thema wird Herrn Biermann mitgeteilt, um die Ausstellung auf den Scheersberg zu

holen.

Herr Johannsen schlief3t mit einem Dank den 6ffentlichen Teil der Sitzung um 18.15 Uhr.

Vorsitz
Thomas Johannsen
Amtsvorsteher

Protokollfiihrung
Kirsten Scharf

12



	Anwesenheit
	Tagesordnung
	Öffentlicher Teil:
	Nichtöffentlicher Teil:

	Protokoll
	Öffentlicher Teil:

	Folgende Varianten wären denkbar:
	Der Stellenplan weist 49,81 Stellen aus.

